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Mobilitätsplan SUMP

Sachverhalt:

Wie in den letzten Sitzungen des Mobilitätsausschusses angekündigt, hat am 24.4.2023 die
Online-Bürgerbeteiligung für den Mobilitätsplan SUMP begonnen. Das Angebot wird laufend über
die städtischen Medien sowie über Plakate im Stadtgebiet beworben. Über die städtische Plattform
„mitmachen.siegburg.de“ haben Bürgerinnen und Bürger sowie Einpendlerinnen und Einpendler
die Möglichkeit, Hinweise und Vorschläge abzugeben. Die Beteiligung dauert 6 Wochen und geht
bis zum 4.6.2023.

Alle Vorschläge können offen gelesen, kommentiert und bewertet werden. Bisher wird das Angebot
sehr gut angenommen. Die Verwaltung wird weiter über verschiedene Medien für die
Beteiligungsmöglichkeit werben.

Nach Abschluss der Beteiligung werden die Eingaben durch das Ingenieurbüro ausgewertet und
für einen Bürgerworkshop in Präsenz aufgearbeitet. Der Mobilitätsausschuss wird über die
Ergebnisse informiert. Der Termin des Bürgerworkshops wird frühzeitig bekanntgegeben.

Der Mobilitätsausschuss hat am 01.06.2022 unter TOP 10 (Mobilitätsplan – SUMP) den Beschluss
gefasst, den Baustein Haushaltsbefragung als repräsentative Mobilitätsstudie getrennt von der
Planungsleistung SUMP separat auszuschreiben. Die Idee war, dass das Planungsbüro sich
beratend in die Art und Weise der Haushaltsbefragung einbringt.

In der Sitzung vom 06.03.2023 hat das beauftragte Planungsbüro BSV unter TOP 5 in Form einer
ausführlichen Präsentation die Vor- und Nachteile verschiedener Erhebungsformate dargestellt und
ist zu dem Ergebnis gekommen, dass eine „klassische“ direkte Befragung die sinnvollsten Daten
und Ergebnisse für die Erarbeitung des SUMPs einbringt. Eine solche Haushaltsbefragung wurde
bereits bei Angebotseinholung abgefragt, die Kosten für eine solche Datenerhebung belaufen sich
auf rund 45.000 € netto.

Finanzielle Auswirkungen:

Haushaltsmittel stehen im Produkt 1220701 „Mobilität“ bei Sachkonto 543133 „Externer
Planungsaufwand“ zur Verfügung. Es wird mit Fördermitteln seitens der Bezirksregierung i. H. v. rd.
40.000 € insgesamt gerechnet.

Beschlussvorschlag:

Der Mobilitätsausschuss nimmt die Vorlage zur Kenntnis und beauftragt die Verwaltung, die
Datenerhebung gemäß „klassischer Haushaltsbefragung“ durchzuführen und entsprechende
Angebote hierfür einzuholen.

Siegburg, 3.5.2023


